
 

August Höglinger: Sein persönlicher Weg 

 

Der Informatiker und Betriebswirt Dr. August Höglinger (geb. 22. 4. 1955, 

Kriegwald) führte eine erfolgreiche Softwarefirma, war Leiter des Bereiches 

Betriebsberatung im WIFI und der Abteilung Personal und Controlling der 

Wirtschaftskammer Oberösterreich. Schon in den 80er Jahren erkannte der 

gebürtige Mühlviertler, dass seine Berufung nicht die Arbeit mit Maschinen, 

sondern jene mit Menschen ist. Im Zuge zahlreicher EDV- und Organisations-

Beratungen stellte er fest, dass Firmen wie Familien funktionieren. Er ließ sich 

zum Familientherapeuten ausbilden, verglich die Betriebsstrukturen mit jenen 

der Familie und entwickelte so neue Wege zur Problemlösung in Organisationen.  

 

Trotz seines beruflichen Höhenfluges – zwei Jahre lang war er in der 

Wirtschaftskammer Österreich für das Reformprojekt „Personalentwicklung“ für 

die 5000 Mitarbeiter dieser Organisation und für die „Einführung eines 

Controllingsystems für die Wirtschaftskammerorganisation“ tätig – schlug er eine 

völlig andere Richtung ein. August Höglinger, der auf einem Bauernhof im 

Mühlviertel aufgewachsen war, vermisste die Freiheit, die er von Kindheit an 

gewohnt war. Er wollte nicht mehr angestellt und somit abhängig sein. Ein Traum 

half ihm damals, den für ihn richtigen Weg einzuschlagen.  

 

1996 kündigte er seine Position in der WK, machte sich als Managementtrainer, 

Unternehmens- und Lebensbegleiter selbstständig und absolvierte zuerst eine 

Ausbildung zum Meditationsleiter. Seit 1996 organisiert und leitet er 

Meditationsseminare, meist im Stift Schlägl. Im Europakloster Gut Aich bei St. 

Gilgen erfüllte sich sein Traum: Er ließ sich von Pater Dr. Johannes Pausch in 

„Geistlicher Begleitung“ ausbilden. Eine Ausbildung, die ihn befähigt, Menschen 

auch auf spiritueller Ebene zu sich selbst und damit zu Gott zu begleiten. 2001 

entdeckte August Höglinger die Gabe der „inneren Schau“. Diese Form der 

Intuition ist ihm in der Begleitung seiner Klienten dabei behilflich, rasch auf jenen 

Punkt zu kommen, wo Wandlung möglich ist.  

 



 

Heute ist August Höglinger selbstständiger (Unternehmens-)Begleiter, 

Meditationsleiter und Autor. Seine Tätigkeitsschwerpunkte sind 

Einzelbegleitungen und Begleitung von Teams, Vorträge, Meditationsseminare, 

ein Meditationsleiter-Lehrgang, Führungsseminare, sowie ein Lehrgang für 

Prozessmanager (=Management von Veränderungsprozessen). Der Großteil 

seiner Klienten sind Führungskräfte und Unternehmer. 

 

Derzeit entwickelt August Höglinger ein Seminar zum Thema „Spirituell führen“, 

konzipiert einen Vortrag zum Thema „Die Wurzeln der Angst“ und arbeitet an 

seinem mittlerweile achten Buch, mit dem Arbeitstitel „Männer – was Frauen 

über sie wissen sollten“.  

 


